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Anfrage 
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Anfrage der REP-Fraktion vom 02. Juni 2007 zum Thema "Kreiskinderheim in 
Auerbach"; hier: Beantwortung der Anfrage Nachtrag 
 
 
Beratungsfolge:  
Gremium Sitzungsdatum Status Zuständigkeit 
Kreistag 10.09.2007 Ö Kenntnisnahme 
 
 

_______________________________________________________________ 
 

 
 
 
Erläuterung: 
 
Die Anfrage der Fraktion im Kreistag „Die Republikaner“ zu TOP 1.2.8 der Kreistagssit-
zung am 25.06.2007 wird wie folgt ergänzend beantwortet: 
 
Auf Grund der politischen Diskussion und erneuter Anfragen wurde am 22.08.2007 
durch das Landesamt für Denkmalpflege Hessen gemeinsam mit Vertretern des Kreises 
eine Begehung des Objektes durchgeführt. Ziel der Begehung war die Überprüfung der 
bisherigen denkmalpflegerischen Bewertung.  
 
Durch Veränderungen, die in den vergangenen 50 Jahren durchgeführt wurden, ist der 
Zeugniswert des Gebäudes als Villa bzw. Landhaus eines wohlhabenden Privatiers wei-
testgehend verloren gegangen. Dabei sollen die historischen Sachverhalte, die zuletzt 
zusammengestellt, vorgetragen und auch publiziert wurden, nicht verkannt werden. Sie 
lassen sich aber nicht in der Dichte und Qualität am Gebäude und Grundstück nachvoll-
ziehen, was zwingend Voraussetzung einer Denkmalausweisung wäre. 
 
Die Denkmalfachbehörde kam deshalb auch nach dieser erneuten Prüfung zur Auffas-
sung, dass die Voraussetzungen einer Denkmalausweisung nicht gegeben sind. Der 
Kreis Bergstraße schließt sich dieser Auffassung an. 
 
 
 
 


